
 
 
 

Die Brüder Grimm 

Es war einmal zwei Brüder. Jacob wurde in 1785 geboren und Wilhelm wurde in 1786 

geboren. Sie wurden in Hanau geboren aber zogen 1791 nach Steinau und 1798 nach Kassel. 

Beide studieren Recht an der Universität Marburg. Sie waren Schriftstellern von viele Bücher in 

ihren Leben. Das berühmteste ihrer Werke ist Kinder- und Hausmärchen oder wie wir heißen 

sie, Grimms Märchen. Die Kinder- und Hausmärchen wurden wirklich von Hausfrauen 

geschrieben, um die Zeit während der Hausarbeit zu übergeben. Nach der Industrialisierung von 

Deutschland waren die mündliche Überlieferung vom Aussterben bedroht. Die Brüder Grimm 

begann zu sammeln Märchen in 1806. Sie wurden von der Volksdichtung Sammlung Clemens 

Brentanos und Achim von Arnims, Des Knaben Wunderhorn, beeinflusst.  

Die Kinder- und Hausmärchen wurden zum ersten Mal 1812 veröffentlicht. Die siebte 

und letzte Ausgabe wurde 1857 veröffentlicht, die wir heute benutzen. Die Märchen waren nicht 

für Kinder, mit Geschlechtsverkehr, Gewalt, Inzest und reichlich Fußnoten. Die Brüder 

schrieben auch Deutsche Sagen, eine Sammlung von 585 deutscher Legenden. In ihre Arbeiten 

diskutieren sie Linguistik, Folklore und Mittelalterstudien. Ihr Deutsches Wörterbuch die größte 

und umfassendste Wörterbuch der deutschen Sprache im Vorhandensein aber sie starben, bevor 

es fertig war. Der letzte Eintrag, den sie sahen, war für den Buchstaben F.  

Die Brüder Grimm arbeitete als Bibliothekare in Kassel, Bibliothekare und Professoren 

an der Universität Göttingen und Professoren an der Universität Berlin. In 1837 trat sie bei fünf 

ihrer Universitätskollegen in einem formellen Protest gegen eine Verfassungsverletzung von 

Ernst Augustus, König von Hannover. Die sieben Professoren werden gefeuert. Sie heißen die 

Göttingen Sieben. Die Brüder Grimm arbeitete an der Universität Berlin bis 1848 für Jacob und 



 
 
 

1852 für Wilhelm. Für den Rest ihrer Leben widmeten sie sich ihren eigenen Studien und 

Forschungen. 

 

 

 

 


